
 
 
Antwort zur Anfrage Nr. 0831/2018 der CDU-Stadtratsfraktion betreffend Kosten Mainzelbahn 
(CDU) 
 
 
Die Anfrage wird wie folgt beantwortet: 
 
1. Wie hoch sind die Gesamtkosten für das Mainzelbahn-Projekt? 
 
Die endgültigen Gesamtkosten für das „Mainzelbahn-Projekt“ liegen noch nicht vor. 
 
2. Wenn noch keine endgültigen Zahlen vorlegen: wie lauten die vorläufigen Zahlen und von 
welchen Gesamtkosten wird ausgegangen? 
und 
3. Was sind die genauen Gründe, warum bis heute die tatsächlichen Gesamtkosten nicht be-
kanntgegeben wurden? 
 
Bis heute liegen noch nicht alle Schlussrechnungen der beauftragten Firmen vor. Teilweise 
erfüllen eingereichte Schlussrechnungen nicht die Anforderungen für eine revisionssichere 
Einreichung beim Zuschussgeber. Hier sind oft sehr intensive und zeitaufwendige Nacharbei-
ten der Auftragnehmer erforderlich. Dazu laufen aktuell Aufklärungsgespräche zwischen der 
MVG und den beauftragten Firmen zu zahlreichen Sachverhalten. Die Geschäftsführung der 
MVG hat laufend in den dafür zuständigen Aufsichtsräten über den Kostenstand berichtet. 
 
 
4. Wann kann man mit der endgültigen Kostenaufstellung rechnen? 
 
Nach den Erfahrungen über die Intensität und den erforderlichen Zeitaufwand für die Rech-
nungsprüfungen, Aufklärungsgespräche und Nacharbeiten aus dem letzten ¾ Jahr kann davon 
ausgegangen werden, dass die endgültige Kostenaufstellung Anfang des Jahres 2019 vorliegt. 
Nicht vorhergesehen werden kann dabei jedoch ein mögliches Klagerisiko, wenn es im Einzel-
fall nicht zu einer Einigung mit einem der Auftragnehmer kommt. Eine rechtliche Auseinander-
setzung kann zu erheblichen zeitlichen Verzögerungen führen. 
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